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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in diesem Jahr plant die Stadt Lauscha die Wiedererrichtung des Gewerbestandortes „Obermühle“ in Lauscha. 
Die Förderwürdigkeit dieses Vorhabens wurde bereits durch den Förderausschuss GRW-Infrastruktur des Thüringer 
Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Technologie bestätigt. In den kommenden Wochen wird die Stadt Lauscha 
die Unterlagen zur Antragstellung vervollständigen und die Maßnahme in den Haushalt 2013 einordnen. Nachfol-
gend möchte ich die Leser über das Vorhaben informieren und weitere Interessenten, welche Bedarf an erschlos-
senen Gewerbefl ächen haben aufrufen, sich bei der Stadt Lauscha zu melden. Selbstverständlich berücksichtigen 
wir bei der Planung und Umsetzung die konkreten Anforderungen der Interessenten.

Nun zum Vorhaben selbst:
Auf der seit vielen Jahren größten Gewerbebrache der Stadt Lauscha befi ndet sich ein vielgliedriges Produktions-
gebäude in Fachwerk-, Ziegel- und Betonbauweise, das ehemals der Glasherstellung diente, heute jedoch bereits 
teilweise in sich zusammengestürzt ist. Weitere kleine Nebengebäude sind auf dem Gelände verteilt. Im Zufahrts-
bereich des Standorts erhebt sich ein mehrgeschossiges Gebäude (ehem. Glasschmuck), welches ebenfalls in 
einem schlechten Zustand ist und leer steht.

Für die Stadt Lauscha ist die forcierte Entwicklung des Gewerbegebiets von sehr hoher Bedeutung, da es aufgrund 
der extrem schwierigen topografi schen Verhältnisse wenig Standortalternativen in vergleichsweise ebener Lage 
gibt. Die Wiederherrichtung des Altstandorts verspricht zusätzliche sozialversicherungspfl ichtige Beschäftigungs-
verhältnisse, was zur weiteren Stabilisierung des Arbeitsmarkts in der Stadt Lauscha beitragen wird. Desweiteren 
wird mit dem Abbruch der Gebäude des ehemaligen VEB Glasschmucks und der Fa. Glasbeads ein städtebaulicher 
Missstand beseitigt.

Der Altstandort liegt auf der Sohle des Lauschatals am nordöstlichen Ende des Stadtgebietes Lauscha. Die knapp 
1,8 ha große Fläche wird westlich vom Bachlauf, südlich von Wohn- und Geschäftshäusern und ansonsten von 
unbebauten Berghängen umschlossen. Die Zufahrt erfolgt von der L1145, welche über die B281 die Verbindung 
zur neuen A73 herstellt.

Die Maßnahme erfolgt ohne Bebauungsplan. Im gemeinsamen Flächennutzungsplan der Städte Lauscha und 
Neuhaus/Rwg. ist der Standort als GE ausgewiesen. Er befi ndet sich im Innenbereich gemäß § 34 BauGB.

Für die Wiederherrichtung des Gewerbealtstandorts Obermühle wird eine Ingenieurplanung mit dem Ziel er-
stellt, eine ordnungsgemäße und genehmigungsfähige Ver- und Entsorgung von mehreren Gewerbeparzellen 
mit allen Medien unter dem Grundsatz der bestmöglichen Nutzung vorhandener Erschließungsanlagen und der 
sparsamsten Verwendung von fi nanziellen Mitteln zu gewährleisten. Dabei werden verschiedene Alternativen der 
Straßenanbindung, Schmutz- und Regenwasserentsorgung sowie Trinkwasserversorgung untersucht und mit den 
zuständigen Behörden und Versorgungsunternehmen eine Vorzugsvariante abgestimmt.
Laut Kostenschätzung der Vorplanung betragen die Gesamtinvestitionskosten (einschließlich Baunebenkosten) 
brutto ca. 1,976 Mio. €.

Als Investitionszeitraum ist in Abhängigkeit von der zeitlichen Bereitstellung der Fördermittel der 01.06.2013 bis 
31.05.2016 vorgesehen.

Ihr Bürgermeister Norbert Zitzmann
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AmtlichEr tEil

Mitteilungen

Ordnungsamt
Baumfällarbeiten im Stadtgebiet der Stadt Lauscha sind beim Bau- und Ordnungsamt (BOA) anzuzeigen.
Hierzu können Sie das entsprechende Antragsformular im BOA erhalten, bzw. im Downloadbereich der Internetseite der 
Stadt Lauscha unter Bürgerservice herunterladen.

Muster
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Lauschaer Tourismus-Stammtisch

Wir möchten am 

Donnerstag, den 21. Februar 2013  
um 19 Uhr

zum Tourismus-Stammtisch einladen.

Treffpunkt:  beim Gollo
Thema:  Vorbereitung des 3. Mellichstöckdooches

Unsere Einladung geht an die Vereine, Gaststätten, Gewer-
betreibenden und interessierte Bürger.
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele an dieser Veran-
staltung teilnehmen würden.
Der 04. Mai wird ein Tourismus-Höhepunkt in unserer 
Stadt werden.
Damit unsere Vorstellungen verwirklicht werden können, 
brauchen wir viele Helfer.

Die ELCH-MEDIA, Film- und Fernsehproduktion  
aus Erfurt, produzierte in Lauscha eine Sendung  

unter dem Titel 

„Geschichten hintern Gartenzaun“.
Diese ist unter folgenden YouTube Kanal zu sehen.

http://www.youtube.com/watch?v=
oY5BSbdml-A&feature=youtu.be

❦ Geburtstage ❦

Wir gratulieren den Bürgern  
der Stadt Lauscha 
zum Geburtstag

18.02. zum 80. Geburtstag Herrn Weschenfelder, Arno
19.02. zum 81. Geburtstag Frau Edelmann, Waltraud
20.02. zum 76. Geburtstag Frau Bäz, Helga
20.02. zum 69. Geburtstag Frau Müller-Sachs, Gertrud
21.02. zum 78. Geburtstag Herrn Bäz, Günter
21.02. zum 67. Geburtstag Herrn Bäz-Dölle, Gunthard
21.02. zum 70. Geburtstag Herrn Heinz, Gerhard
22.02. zum 80. Geburtstag Herrn Andrae, Lothar
22.02. zum 89. Geburtstag Frau Meinzenbach, Liselotte
23.02. zum 65. Geburtstag Herrn Bäz-Dölle, Ludwig
23.02. zum 91. Geburtstag Frau Geitner, Suse
23.02. zum 66. Geburtstag Frau Krank, Doris
23.02. zum 65. Geburtstag Frau Pforte, Ursula
23.02. zum 73. Geburtstag Frau Seelemann, Ingrid
23.02. zum 68. Geburtstag Herrn Weigelt, Gerhard
23.02. zum 83. Geburtstag Frau Wenzel, Edeltraud
25.02. zum 77. Geburtstag Herrn Hartung, Dieter
25.02. zum 82. Geburtstag Frau Pamminger, Lonny
26.02. zum 83. Geburtstag Frau Fiebig, Lieselotte
26.02. zum 68. Geburtstag Frau Köhler, Ursula
28.02. zum 70. Geburtstag Frau Ryll, Erika
01.03. zum 86. Geburtstag Frau Huhn, Elsa
01.03. zum 74. Geburtstag Frau Schneider, Renate
02.03. zum 77. Geburtstag Frau Greiner-Mai, Ilse
02.03. zum 72. Geburtstag Frau Sareika, Ingrid
02.03. zum 74. Geburtstag Frau Sesselmann, Lotte
02.03. zum 67. Geburtstag Frau Wanderer, Gretel
02.03. zum 69. Geburtstag Frau Weschenfelder, Karin
03.03. zum 73. Geburtstag Herrn Bock, Hans

Die Stadt Lauscha 
verweist auf die Einhaltung der

„Satzung zur Benutzung der Stadtwappen 
und Logos“ vom 16.12.2009.

Im § 3 heißt es: „In der Stadt Lauscha ansässige Perso-
nen, Personenvereinigungen sowie Stiftungen, Anstalten 
und Einrichtungen, die in Lauscha ihren Sitz haben, kann 
auf Antrag gestattet werden, die Logos sowie die Wap-
pen von Lauscha in einer Form zu verwenden, die von den 
amtlichen Wappen abweicht, wenn die Führung oder der 
Gebrauch die berechtigten Interessen der Stadt nicht be-
einträchtigen.“

Die Satzung ist auf der Internetseite der Stadt Lauscha 
unter Ortsrecht in ihrer Gesamtheit abgedruckt.

EndE AmtlichEr tEil

Die nächste Ausgabe der 

LaUSchaEr ZEITUnG
erscheint am Freitag, dem 8. März 2013.

redaktionsschluss ist der 27. Februar 2013.

nichtAmtlichEr tEil

Informationen

herzliche Glückwünsche!
Die Stadt Lauscha beglückwünscht

Pauline Heßler und Michael Schuller
zu ihren hervorragenden sportlichen Leistungen
und wünscht den beiden weiterhin viel Erfolg!

Junioren-WM in Liberec
Pauline heßler

Weltmeisterschaftsbronze im Teamspringen
für das DSV-Quartett

Michael Schuller
WM-Gold der Nordisch-Kombinierer
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Zum Inhalt:
Nach einer durchzechten Nacht wachen die beiden Metz-
ger Hannes Ripple und Alfred Schäufele auf dem Dorfplatz 
auf.
Beide haben einen totalen Filmriss und wissen nur noch, 
dass der Bürgermeister bei ihrer Zechtour auch dabei war. 
Dass sie dem Bürgermeister einen Wettbewerb um die 
beste Schinkenwurst versprochen haben, wissen sie nicht 
mehr. Ihre Ehefrauen, Hedwig Ripple und Erna Schäufe-
le, die in ihren Ehen das Sagen haben, sind sich sicher, 
dass jeweils ihr Angetrauter der bessere Metzger ist. Richy 
Ripple, dem Sohn, ist das sowieso alles egal, er will lieber 
Schlagersänger als Metzger werden und wird dabei von 
seiner Freundin Mandy bestärkt. Als auch noch ein Tou-
ristenpaar aus Amerika im Ort auftaucht, gerät das Ganze 
aus den Fugen.
Die Frage ist und bleibt: 
Wer erhält den ersten Preis, die „goldene Schinkenwurst“?

Die Theatergruppe des Schwäbischen Albvereins Heubach 
wünscht bereits heute viel Spaß sowie gute Unterhaltung 
und freut sich schon auf hoffentlich zahlreiche Besucher 
bei dieser Abendveranstaltung im Kulturhaus in Lauscha.

Beginn: um 19.00 Uhr / Einlass: ab 18.00 Uhr

Die Bewirtschaftung an diesem Abend wird in bewährter 
Form vom Gollo-Musik e.V. durchgeführt.

Der Kartenvorverkauf zu 10,00 € pro Karte erfolgt über 
die Touristinformation Lauscha, den Gasthof „Gollo“ so-
wie den Bestellshop M. Heß;

Preis an der abendkasse: 12,00 €

nähere Informationen erteilt:

Touristinformation der Stadt Lauscha
Tel.:  03 67 02 - 2 29 44
Fax:  03 67 02 - 3 08 36
E-Mail:  touristinfo@lauscha.de

Information zum  
Gastspiel Theater heubach 2013

Zum diesjährigen 10. Gastspiel des Theaters Heubach am 
23.02.2013 um 19:00 Uhr im Kulturhaus Lauscha wird 
mit freundlicher Unterstützung durch die AWO und den 
Gollo-Musik e.V für alle interessierten Bürger und Bürge-
rinnen ein Taxi-Service (AWO-Auto und Taxi Luthardt) zur 
Verfügung stehen. Es wird sowohl für die Anfahrt als auch 
für eine sichere Heimreise gesorgt sein.

04.03. zum 69. Geburtstag Herrn Weigelt, Dieter
05.03. zum 68. Geburtstag Frau Bauer, Ursula
05.03. zum 65. Geburtstag Herrn Linß, Kurt
06.03. zum 74. Geburtstag Frau Thiele, Hannelore
07.03. zum 67. Geburtstag Herrn Böhm, Theo
07.03. zum 75. Geburtstag Herrn 
  Müller-Schwefel, Wolfgang
07.03. zum 79. Geburtstag Herrn 
  Weschenfelder-Tädel, Fredi
08.03. zum 87. Geburtstag Frau Knauer, Martha
10.03. zum 89. Geburtstag Frau Möller, Irma
10.03. zum 74. Geburtstag Frau Müller Blech, Edith
10.03. zum 70. Geburtstag Herrn Scheler, Günther
10.03. zum 72. Geburtstag Frau Schönfelder, Renate

Wir gratulieren den Bürgern 
des Ortsteiles Ernstthal

18.02. zum 89. Geburtstag Frau Pausch, Elsa
19.02. zum 82. Geburtstag Frau Knauer, Brigitte
19.02. zum 65. Geburtstag Herrn Schneemann, Peter
20.02. zum 73. Geburtstag Frau Luthardt, Ursula
22.02. zum 78. Geburtstag Herrn Klug, Harry
22.02. zum 84. Geburtstag Frau Wicklein, Sophie
22.02. zum 66. Geburtstag Frau Wiegand, Helga
22.02. zum 70. Geburtstag Frau Zitzmann, Anita
23.02. zum 71. Geburtstag Herrn Viergutz, Eckhard
25.02. zum 69. Geburtstag Herrn Böhm-Dores, Rudi
04.03. zum 75. Geburtstag Frau Müller-Marks, Irma
05.03. zum 70. Geburtstag Frau 
  Müller, Johanna Rosemarie
06.03. zum 74. Geburtstag Herrn Lipfert, Heinz
07.03. zum 78. Geburtstag Frau Heß, Marie-Luise
08.03. zum 70. Geburtstag Frau Urban, Gerlinde
10.03. zum 70. Geburtstag Herrn Behr, Jürgen
10.03. zum 78. Geburtstag Herrn Mauer, Harri
10.03. zum 67. Geburtstag Frau Queck, Monika
10.03. zum 75. Geburtstag Frau Ulbrich, Nelly
10.03. zum 91. Geburtstag Frau Wiesmeier, Melanie

Veranstaltungen

ankündigung 
Theatergastspiel im Kulturhaus 

Lauscha
am Samstag, den 23.02.2013 
begrüßen wir zum 10-jährigen 
Bühnenjubiläum in Lauscha die 
Theatergruppe des Schwäbi-
schen albvereines e.V. heubach.
Die seit 1979 existierende Laien-
spielgruppe unserer Partnerstadt 
Heubach / Baden-Württemberg 
wird das Stück „Die goldene Schin-
kenwurst am Bande“, ein Lustspiel 
in drei Akten von Carsten Schrei-
er, in gewohnt humorvoller und 
unterhaltsamer Weise dem Publikum präsentieren.
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der Schriftstellerin. Wenn man sie fragte, was sie beson-
ders veranlasste, diesen Roman zu schreiben und ob sie 
das selbst erlebt hat, konnte sie antworten, dass sie mit-
tendrin aufgewachsen ist, wenn auch selbst in besseren 
Verhältnissen, sah sie schon früh das harte freudlose Leben 
der Glasbläserkinder, die nur selten eine Stunde frei hatten 
für kindliche Spiele, sah das gehetzte Dasein der Mütter, 
die werktags bis um Mitternacht arbeiteten, damit die Lie-
ferung bis zum Sonnabend fertig wurde und so meist nur 
den Sonntag hatten für alle anderen häuslichen und fami-
liären Verpflichtungen.
Wally Eichhorn-Nelson hat darunter gelitten, dass un-
mittelbar hinter Ernstthal das Grenzsperrgebiet begann. 
Manchmal ist sie heimlich hinübergewandert zu den 
Griffelbrüchen am Brand bei Spechtsbrunn und dem Lan-
genbach bei Hasenthal. Sie liebte den weiten Blick über 
die Berge des Thüringer und des Frankenwaldes. Wally 
Eichhorn-Nelson hat es nicht mehr erleben dürfen, wie 
Menschen aus Thüringen und Franken im April 1990 die 
Grenze am Rennsteig öffneten. Durch ihre Bücher wird sie 
in ihrer Thüringer Waldheimat weiterleben.

häuserchronik
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger von Lauscha, die 
uns im Rahmen der Aktion „Häuserchronik“ mit Fotos un-
terstützt haben, diese wieder bei Karl Köhler (Schröppel) 
abzuholen.
Weiterhin vermissen wir noch Zuarbeiten zu diesem The-
ma.
Schauen Sie nochmal auf das übergebene Formblatt und 
tragen Sie alles ein, was Sie dazu wissen.
Wir zählen auf Sie und freuen uns über jede weitere 
Zuarbeit.

„Lauschner Wörterbuch“
Die Lauschaer Sprache ist im Thüringer Sprachraum wohl 
einzigartig. Sie entwickelte sich in den Jahren 1524-1584 
in Langenbach bei Schleusingen, als Folge der ersten 
Greinerschen Glashüttengründung in Thüringen unter 
den dort beschäftigten Glasmachern, Gehilfen und ihren 
Familien. Nach Einstellung des Hüttenbetriebes wegen 
Holzmangels in Langenbach gingen die Glasmacherfami-
lien nach Fehrenbach und Lauscha. Beide sprechen heute 
noch die typischen Wörter in der so einmaligen Sprech-
weise und Lautbildung.
Ein Anliegen des Heimat- und Geschichtsvereines besteht 
darin, diese alten Lauschaer Worte und Ausdrücke zu sam-
meln, die hochdeutsche Erläuterung beizufügen und in 
einem Wörterbuch für alle nachfolgenden Generationen 
festzuhalten.

Wir bitten daher alle Einwohner aus Lauscha uns zu 
unterstützen und hoffen auf ihre Zuarbeit

mündlich oder schriftlich an:

 Sandra Fleischer 036702/307748 oder per Email 
 Eller-Lauscha@t-online.de
 Bestellshop Heidi Heß
 Karl Köhler (Schröppel)

abfahrtszeiten:
18:00 Uhr  Köpplein, Richtung Oberlandstraße, 
 Haltepunkte Hoher Weg, Alter Konsum
18:00 Uhr  Köpplein, Richtung Str. des Friedens, 
 Haltepunkte Ahornstraße, Bushaltestelle
 Obermühle, Farbglashütte
18:30 Uhr  Haltestelle Unterland, Haltepunkt Penny-

Markt
18:30 Uhr  Ernstthal Krebs-Glas, 
 Haltepunkte Glaswerkstraße, Dorfhütten-

platz, Sportpark

Der Fahrpreis beträgt 1,- Euro pro Fahrt.
Wenn Sie Bedarf an einer Taxifahrt haben sollten, setzen 
Sie sich bitte vorab mit Frau Lore Mikolajczyk unter der 
Nummer 20359 oder 21689 in Verbindung.
Die Rückfahrt erfolgt nach Programmende ca. 22:30 Uhr.
Touristinformation Lauscha

heimat- und Geschichtsverein 
Lauscha e.V./Ortschronisten

Liebe Bürger von Lauscha,  
liebe heimatfreunde, 

der Heimat- und Geschichtsverein Lauscha e.V. veranstal-
tet

am Samstag, 9. März 2013 um 18.00 Uhr
im restaurant des Glaszentrums Lauscha

eine Buchlesung
über Werke von Wally Eichhorn-nelson.

Annemarie Coburger, Tochter der Autorin, wird aus Wer-
ken ihrer Mutter Interessantes zu Gehör bringen. Erwäh-
nenswert ist, dass das Buch „Rauh ist der Kammweg“ von 
Wally Eichhorn-Nelson vor genau 60 Jahren erschienen ist, 
das treffend die Schicksale der Menschen in dieser Region 
schildert.

Wir laden dazu alle Interessierten recht herzlich ein.
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist kostenlos!

Wally Eichhorn-nelson
wurde am 17.12.1896 als Tochter eines Glasbläsers in 
Ernstthal geboren. Sehr früh lernte sie das Leben und die 
Nöte in den Walddörfern des Thüringer Schiefergebirges 
kennen. Frühzeitig begann sie auch, ihre Erlebnisse auf-
zuschreiben. So entstanden zunächst zahlreiche Kurzge-
schichten und Erzählungen. Seit 1952 konnte sich Wally 
Eichhorn-Nelson als freischaffende Schriftstellerin ganz der 
literarischen Arbeit widmen. Als ursprüngliches und frisch 
sprudelndes Erzählertalent wurde sie bald eine bekannte, 
beliebte und gern gelesene Autorin. Ihre Bücher sind er-
füllt von der Liebe zur Heimat, zu ihren Bewohnern sowie 
deren Gewohnheiten und alten Gebräuchen.
In ihrem heimatverbundenen und zugleich gesellschafts-
kritischen Romanen „Rauh ist der Kammweg (1953) 
und „Kleine Stadt in den Bergen“ (1959), verschweigt 
sie nicht, dass die Vergangenheit mit ihrem Heimarbei-
terelend für die notleidende Bevölkerung alles andere als 
ein Zuckerschlecken gewesen ist. Das Buch „Rauh ist der 
Kammweg“ wurde von den Lesern mit viel Interesse und 
Symphatie angenommen und als Buch zum Wahrzeichen 
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Die arbeiterwohlfahrt informiert

aWO-Treff für Jedermann  
im hüttengeisterhaus

herzliche Einladung zum Bastelnachmittag

Nach gemeinsamen Kaffeetrinken  
erlernen wir die Technik

des Marmorierens von Ostereiern.

Bitte gute Laune und Geld  
mitbringen.

Wann: am Montag, 18. Februar 2013
Beginn:  um 15.30 Uhr

auf einen gemütlichen nachmittag
freuen sich Ursel und Gerda

Frauentagsfeier
Am Mittwoch, den 06. März 
laden wir ein zur Frauentags-
feier in die Begegnungsstätte 

der AWO Obermühle.

Der Schulchor der Grundschule 
Lauscha wird  

das Programm gestalten.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Beginn ist 15 Uhr

Wer den Fahrdienst in Anspruch neh-
men möchte, bitte Tel. 20359 oder 

21689 anrufen.
Wir möchten noch einmal darauf auf-
merksam machen, dass der Fahrdienst der 
AWO nur noch am Dienstag-Mittwoch 

und Donnerstag und auch nur vormittags 
in Anspruch genommen werden kann.

Die Obermühle ist nach wie vor von Montag - Freitag 
von 8.00 - 12.00 Uhr telefonisch zu erreichen.
Zu unseren Veranstaltungen werden wir natürlich 
auch nachmittags fahren.

Vorankündigung!
Die AWO möchte schon jetzt darauf hinweisen, dass

am Pfingstsamstag, den 18. Mai 2013
die nächste namensweihe

in der Feuerwache Neuhaus/Rwg. stattfindet.
Wer sich anmelden möchte, bitte unter Tel.Nr. 
036702/21689 anrufen oder ein Fax schicken.
Sie können sich auch schriftlich unter 
 AWO Lauscha 
  Lore Mikolajczyk
 Köppleinstr. 15, 98724 Lauscha
melden.
Näheres erfahren Sie dann mit einen Elternbrief.

Feuerwehr Lauscha

Freiwillige Feuerwehr 
und Feuerwehrverein Lauscha

Zu Beginn des Jahres 2013 legen die Leitungen der Frei-
willigen Feuerwehr und des Feuerwehrvereines Lauscha 
über die erfolgreich geleistete Arbeit im Jahre 2012 Re-
chenschaft ab und lassen noch einmal alle Ereignisse und 
Abläufe Revue passieren. Außerdem steht die Wahl für die 
Leitung des Feuerwehrvereines für die kommende Wahl-
periode an. Dies erfolgt zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung im Februar 2013.
Die Leitungen der FFW und des Feuerwehrvereines laden 
alle Kameradinnen, Kameraden und Vereinsmitglieder zur 
Jahreshauptversammlung ins Feuerwehrgerätehaus Lau-
scha recht herzlichst ein.

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 23.02.2013 statt.

Beginn ist um 17.00 Uhr im Gerätehaus.

Der Jahresvereinsbeitrag für das Jahr 2013 wird zu Beginn 
der Veranstaltung kassiert.
Dieter Knye
Pressewart

Feuerwehrverein  
Ernstthal/rstg. e. V.

Wir gratulieren  
unseren Mitgliedern,

die im Monat Februar Geburtstag haben, recht herzlich.
10.02. Norbert Six
15.02. Manfred Haasen
24.02. Jan Steiner

Darüber hinaus laden wir alle Vereinsmitglieder zur

Jahreshauptversammlung 
am 02.03.13, 15:30 Uhr,

in den Konferenzraum  
der Glaswerk Ernstthal GmbH ein.



7

Mittwoch, 27.02.
Absicherung Schulskitag in Neuhaus

Samstag, 02.03. 
BOS-Funkausbildung in Gräfenroda

ausbildung und Versammlung
Mittwoch, 20.02.2013 und 06.03.2013
17:00 Uhr  Ausbildung für die Kinder und Jugend
19:00 Uhr  Ausbildung der Kameraden
19:30 Uhr  Versammlung
Bergwacht Lauscha

Lauschaer carnevalverein

Zeit Danke zu sagen!
Diese Zeit möchte sich der Vor-
stand des Lauschaer Carnevalverein 
(LCV e.V.) heute nehmen, um all 
denen zu danken, die wieder zum 
Gelingen dieser Saison beigetragen 
haben.
Unser Dank gilt allen Helfern, 
Freunden, Sponsoren, Gästen und 
natürlich unseren Mitgliedern. Man 
mag gar nicht glauben, wie viel Arbeit Jahr für Jahr zu be-
wältigen ist und wie viel fleißige Hände nötig sind, um das 
Alles zu bewerkstelligen. 
Dafür herzlichen Dank.
Der Vorstand des LcV

SV Lauscha e.V.

Komm – tanz mit mir !
Wir laden wieder herzlich zu unserer Line-Dance-Stunde

am Mittwoch, dem 27.02.13
von 19.00 — 20.00 Uhr
in die Turnhalle Lauscha

ein.

Kosten: keine

Zur Erinnerung: Line-Dance ist eine Tanzform, bei der die 
Tänzer in Reihen und Linien vor- und nebeneinander tan-
zen. Besonders schön am Line-Dance ist, dass die Anzahl 
der Tänzer völlig egal ist.
Man braucht also keinen festen Partner - man kann allein 
oder mit mehreren Freundinnen und Bekannten kommen 
- jeder findet einen Platz. Und wir hoffen, dass sich diesmal 
mehr Männer trauen - Line-Dance ist geradezu ideal für 
Männer geeignet: Man kann der Partnerin nicht auf die 
Füße treten!
Bitte Schuhe zum Wechseln (Sportschuhe, Hausschuhe, 
Tanzschuhe o.ä.) und etwas Trinkbares mitbringen - es 
wird warm!

Es lädt ein
Der Sportverein Lauscha e.V.
abteilung Turnen/Fitness

Kirmesgesellschaft Köpplein e.V.

Wir hoffen, dass alle einen recht guten Start in das Jahr 
2013 hatten.
Denn auch in diesem Jahr planen wir einige Höhepunkte 
auf dem Festplatz Köpplein durchzuführen bzw. den Platz 
für die Veranstaltungen anderer Vereine unserer Stadt zur 
Verfügung zu stellen. Um diese Veranstaltungen in Ihren 
Terminplan aufnehmen zu können, möchte wir diese 
schon jetzt veröffentlichen. Selbstverständlich werden die 
Veranstaltungen nochmals rechtzeitig bekanntgegeben.

hier die geplanten Veranstaltungen im Jahr 2013:
24. und 25. Mai Schützenfest
15. Juni  3-Ländertreff des Thüringerwald Ver-

eins
16. Juni 100 Jahre Lauschensteinjodler 
 und Stadtkapellenfest
07. Juli AWO-Sommerfest 
 und anschließend „Sommernachts-

ball“
04. bis 12. August  Köppleinkirmes

Änderungen vorbehalten.

Bergwacht Lauscha

Blutspende
Die nächste Blutspende des DRK findet

am  Freitag, den 01. März 2013
von  16.30 bis 20.00 Uhr
in der  Bergwachtbaude Lauscha

statt.

Die Kameraden der Bergwacht Lauscha laden alle Blut-
spender/innen und die, die es werden wollen, recht herz-
lich in ihre Baude ein.
Mit jeder Spende können Sie Menschenleben retten und 
unterstützen Ihre Bergwacht Lauscha bei ihrer ehrenamt-
lichen Tätigkeit!
Für das leibliche Wohl unserer Blutspender ist wie immer 
bestens gesorgt!

Termine Februar/März
Alle Kameradinnen und Kameraden der Bergwacht Lau-
scha werden gebeten, an folgenden Terminen zu erschei-
nen.
Interessenten, die unsere Bergwacht bei ihrer ehrenamtli-
chen Tätigkeit unterstützen möchten sind natürlich gerne 
willkommen!

Samstag, 16.02.
Absicherung Ranglistenwettkampf an der Marktiegel-
schanze und auf dem Tierbergsportplatz

Samstag, 23.02. 
Skirennen der Thüringer Bergwachten am Skilift in Ernst-
thal

Sonntag, 24.02.
Absicherung Langlauf „Rund um den Tierberg“
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Jetzt fehlen nur noch unsere netten Gäste, um den Abend 
perfekt zu machen! Sichern Sie sich ab sofort eine Karte 
im Vorverkauf und bestellen Sie einen Tisch unter 0160 / 
18 12 965!
Karten gibt es ab sofort zum Preis von 7,00 € bei der 
Blumengalerie Triebel, im Gasthof Gollo und beim 
Friseur Schmidt in Scheibe Alsbach! Preis an der Abend-
kasse 9,00 €.

Wir würden uns sehr freuen, sie am Samstag, dem 
16.03.2013 pünktlich um 20.00 Uhr als Gast im Kultur-
haus begrüßen zu dürfen!

Vorankündigung!
Samstag am 30.03.2013 fi ndet 
unsere große Osterrockpar-
ty mit den Rambling Stamps 
statt! Weitere Infos dazu folgen 
in der Ausgabe der nächsten 
Lauschaer Zeitung!

Es grüßt Sie 
Ihr Gollo-Musik e.V.
www.gollo-musik.de

Förderverein 
der denkmalgeschützten 

Jugendstilkirche
zu Lauscha e.V.

Köppleinstraße 63, 98724 Lauscha
carola Dorst - 
Mitglied des Vorstandes und Schatzmeisterin -
Tel. 036702/21331

Einladung
Hiermit möchte ich Sie als eingetragene Vereinsmitglieder 
zur

Mitgliederversammlung / Wahlversammlung
des Fördervereines der denkmalgeschützten Jugendstilkir-
che zu Lauscha e.V. einladen.

Die Mitgliederversammlung fi ndet am

Donnerstag, den 07. März 2013 um 18:30 Uhr
im Pfarramt (Lutherzimmer)

Kirchstraße 20 in 98724 Lauscha

statt.

Tagesordnung
1.  Abstimmung der Tagesordnung
2.  Wahl des Versammlungsleiters
3.  Rechenschaftslegung
4.  Finanzbericht
5.  Bestätigung des Finanzberichtes durch die Rech-

nungsprüfer
6.  Diskussion zu den Punkten 3.-5.
7.  Abstimmung über den Rechenschaftsbericht
8.  Entlastung des alten Vorstandes
9.  Vorschläge und Wahl des neuen Vorstandes
10. Vorschläge und Wahl der Rechnungsprüfer
11. Schlusswort des neuen Vorsitzenden

Gollo-Musik e.V.

Unser rezept
für einen schönen abend

Oldie-Abend. Ü 30 Party, irgendwie klingt das alles ko-
misch und passt nicht so recht zu unserem Kulturhaus. 
Deshalb möchten wir Sie zu einem einfach schönen Abend 
einladen.
Der Gollo Musik e.V. möchte gerne das Ambiente schaf-
fen, dass all unsere Besucher einen richtig schönen Abend 
im Kulturhaus Lauscha verbringen. Und unser Rezept da-
für ist recht einfach!

Erstens:
Man nehme eine gute Band.
Eine Band die sich einfach durch Ihre gute Musik und ihre 
Professionalität defi niert und der Tatsache, dass sie wirk-
lich sehr gerne in Lauscha spielen. Deshalb spielt ROSA 
aus Jena!

Zweitens:
Die Musik die die ROSA spielt:
Musik von CCR, Pink Floyd, Kansas, Sachen aus den 60er 
und 70er Jahren die niemand vergessen hat. Erleben Sie 
ROSA mit ihrem „Oldie-Programm“ Musik zum hören, 
tanzen und genießen (durchaus auch für Gäste jüngeren 
Alters!).

Drittens:
Das drum herum…
Also, es ist einfach so, dass bei uns um 19.30 Uhr Einlass 
ist und um 20.00 Uhr die Band spielt. Wer es nicht glaubt, 
dass es tatsächlich um acht losgeht, sollte es einfach dar-
auf ankommen lassen. Wir versprechen es unseren Gästen! 
(und bis jetzt haben wir unsere Versprechen gehalten)

Viertens:
Ausreichend Sitzplätze.
Sie haben Bedenken wo Sie den Abend verbringen wer-
den? Kein Problem. Reservieren sie bei unserem Mitglied 
Sebastian Griebel (Bastel) einen Tisch unter 0160 18 12 
965. Dies ist kein Jugendtanz mit Minimalbestuhlung. Je-
der Gast soll sich setzen können.

Fünftens:
Wir sorgen für das nötige Ambiente!
Für die Damen gibt es einen Begrüßungsdrink und für die 
Herren steht unsere gut sortierte Whiskeybar zur Verfü-
gung.

lich sehr gerne in Lauscha spielen. Deshalb spielt ROSA 
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Sprechzeit der Pastorin
dienstags 16-17 Uhr oder nach Vereinbarung.
Telefon: 036702/ 20280/ 20565
Pfarramt-Lauscha@t-online.de

Verstorben und christlich bestattet:
12.12.2012 Ilse Hinze geb. Luthardt im Alter von 91 

Jahren, 
 aus Lauscha, Ahornstraße 11, 
 zuletzt Pflegeheim ABS

Konfirmandenunterricht:
Freitag, 15. Februar 2013, 15.00 Uhr 
in Lauscha, Kirchstraße 20

christenlehre: 
13. Februar, 6. März, 20. März 2013, 15.00 Uhr  

im Pfarrhaus

Kindergottesdienst: 
10. Februar, 10. März 2013
(parallel zum Hauptgottesdienst)

Seniorennachmittag: 
Mittwoch, 13. Februar, 15.00 Uhr in Lauscha, 
Pfarrhaus, Kirchstraße 20
Thema: 
„Was sagen die Menschen, wer ich bin - Jesusbilder in Ver-
gangenheit und Gegenwart“.

anmeldung zur Jubelkonfirmation
Möchten Sie Ihre silberne (25 Jahre), goldene (50 Jahre), 
diamantene (60 Jahre) oder eiserne Konfirmation (65 Jah-
re) im Gottesdienst feiern?
Bitte melden Sie sich rechtzeitig im Pfarramt an!
 Pfarramt-Lauscha@t-online.de
 Telefon: 036702/ 20280/ 20565

Weltgebetstag der Frauen
Ich war fremd - ihr habt mich aufgenommen
In diesem Jahr feiern wir den Weltgebetstag der Frauen 
am 1. März 2013. Wir laden zu dieser Veranstaltung recht 
herzlich ein. Beginn ist um 17.00 Uhr in der Winterkirche.
Die Ordnung zum Weltgebetstag wurde in diesem Jahr 
von den Frauen aus Frankreich erstellt.

Ein Gedicht

Schteenicher
Met mein Mo bin ich me eenich,

die schönstn Manner hot die Schteenich.

Die sen vital on net vebraucht,
keener a Schöhätsoperation braucht.

Sie sen von edelstn Charakter,
is manch Eener a kompakter.

Of de Schtraß, ower a süst,
wad me von jedermann gegrüßt.

Dos eena muß ich ower soch,
ihr seid perfekt, ower die Schprooch!

Ursel Müller

12. Sonstiges
13. Diskussion zu dem Punkt 12
14. Abstimmung der Mitgliederversammlung  

zu dem Punkt 12

Auf Grund der Dringlichkeit bitte ich alle Vereinsmitglie-
der, an der Mitgliederversammlung/Wahlversammlung 
teilzunehmen.

Mit freundlichen Grüßen
carola Dorst
Mitglied des Vorstandes und Schatzmeisterin

Kirchliche nachrichten

Ihre evangelisch-lutherische 
Kirchgemeinde Lauscha

Kirchstr. 20, 98724 Lauscha,
Tel. u. Fax: 036702/ 20280

Liebe Lesende,
Mechthild von Magdeburg, die sächsi-
sche Mystikerin, starb am 26. Februar 
1285. Sie spricht in einer ihrer Schriften 
sehr bewegend von der Kraft des Gebe-
tes:

Das Gebet, das ein Mensch mit all seiner Macht leistet, hat 
eine große Kraft.
Es macht ein sauer Herze süß, ein traurig Herze froh,
ein armes Herze reich, ein dummes Herz weise,
ein ängstliches kühn, ein krankes stark
und ein blindes sehend und eine kalte Seele brennend.
Es zieht den großen Gott hernieder in ein kleines Herz und 
treibt die hungrige Seele hinauf zu dem reichen Gott.

Mit dieser Ermutigung zum Gebet grüße ich Sie im Monat 
Februar.
Ihre Pastorin Polster

Wir laden herzlich ein:
Gottesdienste Lauscha

10.02.2013 - Estomihi
09.30 Uhr  Gottesdienst
17.02.2013 - Invokavit
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
24.02.2013 - reminiszere
09.30 Uhr  Gottesdienst
03.03.2013 - Okuli
09.30 Uhr  Gottesdienst
10.03.2013 - Lätare
09.30 Uhr  Gottesdienst

Ernstthal: Kapelle

10.03.2013 - Lätare
14.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Gehörlosengottesdienst: Annastift Sonneberg

Sonntag, 17. Februar 2013
14.30 Uhr  mit Heiligem Abendmahl
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Darunter fallen auch Gebrauchtteile, welche mit geringem 
Aufwand „aufgemöbelt“ werden können.

Termine für eine Abholung können unter 03685 / 7094-34 
vereinbart werden.

Im Gebrauchtwarenhaus der Hildburghausener Dienste in 
der Oberen Braugasse 29 können Interessierte montags 
bis freitags von 09:00 - 19:00 Uhr stöbern.

Bedürftige Personen, z. B. mit ALG-II-Bescheid, können 
zudem täglich von 11:00 - 15:00 Uhr das Angebot im 
Pfennigladen nutzen. Dort können Lebensmittel zu sehr 
geringen Preisen erworben werden.

Weitere Informationen gibt es hier:
Gemeinnützige DEB-soziale Dienstleistungs GmbH
Hildburghausener Dienste
Obere Braugasse 29, 98646 Hildburghausen
Tel.: 0 36 85 / 70 94 34
E-Mail: hildburghausen@sozdi.de

Mehr im netz unter: 
www.deb.de oder www.soziale-dienste-gmbh.de

Theater im Paket

Theaterkarte und Bustransfer 
nach Weimar und zurück

Und das Ganze für nur 22,70 Euro 
bzw. ermäßigt 16,70 Euro

Ihr persönlicher Ansprechpartner ist

Günther Ehrhardt
Str. des Friedens 4, Lauscha, Telefon 036702/2047

alte Möbel 
für den Sperrmüll zu schade?

Hildburghausener Dienste holen Möbel kosten-
frei ab und richten sie zum Wiederverkauf her

Hildburghausen. Der Frühjahrsputz steht an und neue 
Möbel werden angeschafft - wohin aber mit den alten 
Sachen? Die Hildburghausener Dienste helfen - kostenlos 
und umweltfreundlich - bei der Entsorgung. Möbel, die 
für den Sperrmüll zu schade sind, werden kostenlos abge-
holt und für den Wiederverkauf im Gebrauchtwarenhaus 
hergerichtet.

Auch gebrauchte Elektrogroßgeräte, sogenannte „Weiße 
Ware“, besonders Waschmaschinen, Wäschetrockner, Ge-
schirrspüler oder Elektroherde, aber auch Hausrat, Bücher, 
Fahrräder, Kleidung und viele andere Dinge, die in einem 
verwendungsfähigen Zustand sind, können zur Abholung 
angemeldet werden.

Wohnung zu vermieten
Lauscha, Dammweg 11

65 qm, inkl. Küche, Bad, Kinderzimmer,
komplett renoviert.

400 Euro incl. Nebenkosten
Tel. 0157 - 777 384 159

Samstag, 
den 09. März 2013

19.30 Uhr, 
großes Haus

Viel Lärm um Nichts 
nach Shakespeare

komische Oper in zwei Akten
nach Hector Berlioz

Samstag, 
den 13. April 2013

19.30 Uhr, 
großes Haus

Ist das Kunst oder 
kann das weg?

Lieder, Songs und Arien 
über die Liebe zum Theater

mit Mitgliedern des Schauspiel- 
und Opernensemble 

und dem Super Sound Galactic Orchestra

Samstag, 
den 09. März 2013

19.30 Uhr, 
großes Haus

Viel Lärm um Nichts 
nach Shakespeare

komische Oper in zwei Akten
nach Hector Berlioz

Samstag, 
den 13. April 2013

19.30 Uhr, 
großes Haus

Ist das Kunst oder 
kann das weg?

Lieder, Songs und Arien 
über die Liebe zum Theater

mit Mitgliedern des Schauspiel- 
und Opernensemble 

und dem Super Sound Galactic Orchestra
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